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Himmelsfreunde - der Propheten-Newsletter
vom Sonntag, 5. April 2015 - Ostersonntag -

Liebe Himmelsfreunde,

heute feiern wir Christen auf der ganzen Welt die Auferstehung von Jesus! Gelobt und 
gepriesen sei Er in alle Ewigkeit für das unfassbare Werk, das Er hier für uns und die 
ganze Schöpfung getan hat.

Als Lorberfreunde lesen wir dazu eine Kundgabe, in der der Herr uns beruhigt, wenn wir 
uns Sorgen um Sein Wort machen. Er macht klar, dass Seine Feinde keine Chance haben, 
ernsthaften Schaden anzurichten, weil sie selbst vorher gerichtet sein werden! - Also 
ich für mein Teil möchte mich nicht mit dem Allwissenden und Allmächtigen anlegen...

**********************************************************

DER HERR SCHÜTZT SEIN WERK
==========================

Am 29. Oktober 1843.

   00] O Herr und liebevollster Vater! Wie ist der Fall mit jemandem zu nehmen, der 
meines Wissens ein starker Verächter und förmlicher Widersacher Deiner heiligen, an uns 
gerichteten Gnade war und sie als eine Torheit verhöhnt hat zu jeder Zeit? -

   01] Du kannst ja schreiben ein paar Wörtchen zu deiner Ruhe! - Siehe, also pflege 
Ich stets Mein Werk zu schützen! Sagte Ich dir nicht schon einmal bei der Gelegenheit, 
als ihr alle ein falsches Warnungsbriefchen (Siehe Kundgabe vom 13.08.1840) 
(,Himmelsgaben', Band 1, S. 79 ff. jl.him1.079) erhieltet, wie Ich allen jenen sofort 
begegnen werde, die sich Mir ernstlich werden in den Weg stellen wollen?! - Siehe, das 
ist die Art und Weise, wie Ich pflege Meine Feinde unschädlich zu machen! Vor kurzem 
habe Ich einem sehr bedeutenden Feinde, der gerade auf dem Sprunge war, Mir ganz 
ernstlich entgegenzutreten, seinen Lohn gegeben; das ist der zweite, aber der solle 
noch etwas geselchet werden! Was Ich damit sagen will, wirst du in der Folge verstehen!

  02] Ich aber sage dir: Wer immer an irgend Weltlichem mehr Behagen findet denn an 
Mir, dem werde Ich von nun an nur ganz kurz zusehen; kehrt er sich nicht bald um, so 
solle er gerichtet sein! - Du weißt, was Ich damit sagen will! Wahrlich, wahrlich, wer 
dir oder jemandem, der in Meinem Namen etwas spricht, eine nur einigermaßen steife 
Widerrede tun wird, entweder offen oder heimlich, dir gegenüber oder von dir entfernt, 
dem werde Ich die Zunge auf eine solche Art zu lähmen wissen, daß er sicher nimmer mit 
ihr eine wie immer geartete Widerrede zuwege bringen soll! Frage Mich aber nicht, wie! 
Es ist genug, daß Ich dir solches geschworen habe. - Mein Mitleid mit Meinen Feinden 
ist zu Ende; daher sei ein jeder gerichtet, der Mir widerstreben will im Kleinen wie im 
Großen! - Amen, Amen, Amen.

    03] Das sage Ich, der Allgewaltige, Amen, Amen, Amen.

Aus: "Himmelsgaben", Band 3, von Jakob Lorber, Lorber-Verlag
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Zum Buchshop:
http://www.lorber-mayerhofer-swedenborg.de/jakob-lorber.htm#himmelsgaben

Zitiert von:
http://www.j-lorber.de/jl/him3/him3-204.htm
bis
http://www.j-lorber.de/jl/him3/him3-205.htm
 

**********************************************************

Herzliche Grüße

Silvia Ohse

************************************************************
IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt dieses Newsletters:

Silvia Ohse
Am Markt 5
96332 Pressig

Tel. und Fax 09265/8527
E-Mail info@adwords-texter.de
Internet www.himmelsfreunde.de
Umsatzsteuer-Ident-Nr. DE 231267139
************************************************************
Sie möchten sich abmelden? Bitte hier klicken: 
http://newspromo.de/manager.php?op=ab&id=33739&email=info@adwords-texter.de
************************************************************

Eine	Warnung	an	die	Feinde	von	Gottes	Wort 	

2	von	2 26.04.2015	08:37


